
Beuroner Kapelle
des Gymnasiums Teplice

Das Gebäudekomplex, das zu dem ehemaligen
Boromejerinnenkloster in Teplice gehörte, fasst ein
Gebäude in Alejni Straße Nr. 654, wo die Behausung
der Klosterschwestern, Kinderbewahranstalt,
Pensionat und Klassen wurde, um. Von der
südlichen Seite leigt zu diesem Gebäude eine
Kapelle auf. Beide Gebäude stammen aus den 60er
Jahren des 19. Jhs. In der südlichen Seite steht das
neuere Schulgebäude aus dem Jahre 1933.

In hiesiger Literatur ist als ein Entstehungsdatum
des Klosters das Jahr 1865 gegeben. Von außen
mäßiger und unauffäliger Bau der Klosterkapelle ist
drinnen mit den beeinflusste sehr die Formung der
modernen Kunstrichtungen.

Im Jahre 1875 in der Zeit des sog. Kulturkämpfes in
Deutschland mussten die Beuroner Mönche das
Kloster verlassen und im Jahre 1880 nahmen die
Zuflucht im Kloster in prager Emausen. Die
Beuromer Künstler dekorierten die ganze Reihe von
den Kirchenobjekten, außer Heimkloster war das
z.Bs. berühmte Monte Cassino, das Emauser Kloster
in Prag und andere, aber während beider Weltkriege
wurden die meistberühmte zerstört und bis heute
überlieferten nur wenige Originalzeugnisse ihrer
Geschicklichkeit.

Die Kunstschule

Die Dekorierung der Kapelle stammt aus dem Jahre
1888, über den Umständen, die die Vergebung der
Beuroner Abteilung (damals in Prag sitzende)
begleiten, ist nichts genaueres bekannt. Figurale
Gemälde und Symbole stellen den Inhalt dar, der
den Boromejerinnen und ihren Pensionärinnen
sicher begreifbar wurde, wir müssen ihn aber
deschifrieren. Die Dekorierung des ganzen
Kapellenraumes ist inhaltlich verkettet. Der
umfassendste Teil ist in den Chor an die
Vorderwand, vor der der Altar gestanden war,
konzentriert.

Nach dem Zwangsabgang der Boromejerinnen aus
Teplice (1951 oder 1952) im Zusammenhang von
Staatseingriff gegen kirchlichen Orden und verlohr
die Funktion des lilurgischen Objektes. Danach
wurde die ganze Ausrüstung abgebaut.

Markante Wandgemälde mit religiösem Inhalt
wurden aus den ideologischen Gründen nicht für die
Schulzwecke angemessen und die Kapelle wurde
auf einen Lagerplatz degradiert.

Malerische Kapelledekorierung stellt den
beachtenswerten Wiederstrahl der künstlerischen
und geistigen Empfindung seiner Zeit und den
kostbaren Nachweis der Arbeit der Beuronschule
dar und sie verdient deshalb die gesamte
Behandlung bei der Rekonstruktion.

20. Jahrhundert
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Pro arte beuronensis

Was geschieht in der Kapelle?

Gesellschaft für die Erneuerung der Kapelle des
Gymnasiums Teplice

Die Bürgervereinigung Pro arte beuronensis wurde
im Jahr 2006 von den Schulabgängern des
Gymnasiums gegründet. Die Aufgabe der
Vereinigung ist nicht nur die Bemühung das Geld zu
der Rekonstruktion der Kapelle zu besorgen,
sondern auch die Bestrebung um die Kapelle als das
kulturelles Kunstdenkmal zu verlautbaren. Weiter
organisiert die Gemeinschaft die Bildungs- und
Erziehungsveranstaltungen für gegenwärtige
Schüler/innen des Gymnasiums und versammelt
auch die Erkenntnise und Dokumente von anderen
Beuroner Denkmälern in unserer Republik.

Die Mitglieder des Vereins sind die ehemaligen als
auch die gegenwärtigen Schüler/innen des
Gymnasiums, die Pädagogen, die Sachkenner aus
dem Bereich der Kunstdenkmalbetreuung und eine
Reihe von Teplitzer Bewohnern.

Von Anfang arbeitet die Gesellschaft mit dem
Gymnasium Teplice zusammen, ohne dessen
initiativer Unterstützung die Aktivitäten der
Vereinigung völlig unmöglich würden.

Im Jahr 2004 hat die Ausstellung über der
Beuroner Ausmalung der Kapelle unsere
Betätigung gestartet.

Dank der Aktivität der Studenten ist die Kapelle
bei den bedeutenden Anlässen regelmäßig
zugänglich gemacht.

Im Jahr 2007 wurde in der Kapelle auf dem
provisorischen Boden die erste Trauung
verwirklicht.

Im 2007 realisierte die Gemeinschaft die
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Mappierung von den Beuroner
Sehenswürdigkeiten in der ganzen
Tschechischen Republik.

Um die Jahrwende 2007/2008 wurde der neue
Fussboden gelegt und auch die Rennovierung
der Stuckeinzelheiten in dem Interieur
ausgeführt, die in der Gesamtsumme von 2,3
Millionen aus den öffentlichen Etats dotiert
wurden.

Im Frühling 2008 fand in der Kapelle nach 12
Jahren das erste Konzert statt. Der Schulchor
aus dem Partnergymnasium in Freital hat auch
gastiert.
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In der Kapelle fanden schon mehrere
Ausstellungen der Kunstwerken von
Schülern/innen des Gymnasiums statt.

Aufbau der Rüstung. Damit die Restauratoren
einen komplexen Zugang überall hatten, ist die
Rüstung in dem ganzen Raum der Kapelle
benötigt. Die Vermietung des Gerüstes wird
aber geradesoviel kosten, als alle bisher
ausgeführten Rennovierungsarbeiten. Deshalb
entschieden wir uns für den Selbstaufbau der
Holzrüstung.

Staubreinigung der Ausmalung # mit der
Brotsame.

Ergänzung der Kapelle mit den
architektonischen Beiwerken, z. B.: Geländer
des Chors, die Erinnerung an den
ursprünglichen Altar, die Lärmminderung, usw.

Rekonstruktion der beiliegenden Räume und
Sozialeinrichtung.

Unterstützen Sie bitte unsere Bemühung mit Ihrem
Interesse, Kräften oder mit der Finanzschenkung.

Bankverbindung:

Postadresse

$

Zukunftspläne

Kontakt

www.pro-arte.cz

5500

@

Hier finden Sie regelmäßig aktualisierte Informationen über aller
unseren Aktivitäten als auch die Informationen über der
Erneuerung der Kapelle, die über dem Rahmen dieses Merkblatt
sind.

Transparentes Konto für die Finanzbeiträge. Die Verwaltung auf
dem Konto ist möglich on-line zu überwachen (den Hinweis
finden Sie auf den Webseiten - www.rb.cz).

3235714001/

rada pro-arte.cze-mail:
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Fotografieausstellung der Schüler des Gymnasiums; schon auf dem neuen Fussboden

!Spiderman in der Kapelle" - Kurs der Technik der Höhenarbeit und des Rüstungaufbaus Aktualisiert am: 23.5.2008


